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Erſcheint Montag, Dienstag, Donnersiag und Sonnabend 

uno koſter vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs. 
a ſtorungen begründen keinerlei Anſpruch auf Ruckerſtartung 
des Bezugspreifes. 
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Warſcha u. Nach viertätiger Beratung fand die Ta⸗ 
ung des Studienausſchüſſes der im Agrar⸗ 
lock vereinigten acht jüd⸗ und oſteuropäiſchen Staaten am 
donnabend ihren Abſchluß. Die gefaßten Entſchließungen, 
ie ſich übrigens nicht an die polniſchen Vor⸗ 
chläge anlehnen ſind teils Handels: teils finanz⸗ 
dlitiſcher Natur. 

h Auf handelspolitiſchem Gebiet beſchäftigt ſich die Ent: 
f eig mit der Aufhebung der Beſchränkun⸗ 
en des gegenſeitigen Warenverkehrs durch Inkraftſetzung 
er abgeänderten Konvention über die Aufhebung der Ein⸗ 
ind Ausfuhrverbote die am 8. November 1927 in Genf un⸗ 
arzeichnet wurde. Bis zur 

Wiederherſtellung des Grundſatzes des freien 

Handelsverkehrs 

ſtachtet der Ausſchuß die Einräumung zuſätzlicher Ausfuhr⸗ 
ontingente an die Agrarländer durch 

die Eläubigerſtaaten zur Ablöſung ihrer Ver⸗ 
} pflichtungen für notwendig. 
erner ſoll die Einführung des Syſtems der Vorzugs⸗ 
Dölfe angeſtrebt werden. um den Wgraritaaren den Abſatz 
‚ter wichtigſten tieriſchen und Bodenerzeugniſſe zu erleich- 
rn. Durch Konſolidterung der Abſatzmärkte ſoll eine 
teisſteigerung der Bodenerzeugniſſe bewirkt werden. 

Auf finanzpolitiſchem Gebiet hält der Ausſchuß 

die Bildung eines Boden⸗Reſervefonde für un⸗ 

N erläßlich, 

der die Liquidität der Bodenkreditanſtalten und die Ueber⸗ 
Nabme ber eingefrorenen Aktiva ſichern ſoll. Die 
1 echführung dieſes Vorſchlages hätte durch Auflegung von 
leihen an die einzelnen beteiligten Staaten auf den wich: 
Ye ten Kapitalmärkten zu erfolgen Um die Unterbringung 
Pr Schuloverihreibungen zu mäßigem Zinsfuß zu ermög⸗ 
aten, wird die Erteilung zuſätzlicher Garantien auch durch 
dere, iusbeſondere auch durch diejenigen Staaten vorge: 
derben in denen die Schuldverſchreibungen untergebracht 

en. 


h Der Studienausſchuß will die Beſtrebungen zur Schaf⸗ 

ug eines 

Juſtituts für kurzfriſtige Agrarkredite und zur 

Ratifizierung der Konventionen über eine in⸗ 

hhationale Geſellſchaft für hypothekariſche 
Bodenkredite fortſetzen. 


00 Berlin. Obwohl von feiten der Natlonalſozialiften wie 
de bon ſeiten des Zentrums über die Verhandlungen zwiſchen 
Unger! Parteien offiziell noch nichts verlautet, wird in 
kusrichteten Kreiſen verſichert, daß man ſich bezüglich der all⸗ 
di Linen politiſchen Linie grundſätzlich bereits geeinigt habe. 
Einigung beziehe ſich ſowohl auf Preußen wie auch auf 
f Reich. Selbſt über die Perſon eines etwaigen Kanzlers ſei 
dan Einigung erzielt worden, die aber vorläufig noch nicht ge⸗ 
N ut wird. Der Name Brünings wird neuerdings wieder 
Ns Außenminiſterium genannt, das ihm nach ſei⸗ 
00 Ausſcheiden als Kanzler bekanntlich der Reichspräſident 
I zugedacht hatte, das aber Brüning damals unter der 
Annlerſchaft von Papen abgelehnt hatte Man ſpricht jetzt 
duch von einer Kombination Schleicher⸗Brüning⸗Straßer. 
der ezüglich des Reiches liegen die Dinge fo, daß bekanntlich 
dür eich ⸗präſident den Reichskanzler zu ernennen hat. Es 
yiar alſo darauf ankommen, Reichspräſident und Reichs⸗ 
tung ſobald die zwiſchen Nationalſozialiſten und Zentrum 
iu en e Grundlinie dies eben ermöglicht, umgehend wiſſen 
len 
Run ab der Reichstaa eben noch nicht arbeitsunfähig ſei. 
| Kun 7 daß eine Mehrheit vorhanden jei, die bereit wäre 


anz durch das Verttauen des Reichspräſidenten ernannten 
rs parlamentariſch zu unterſtützen. Es würde ſich alſo 


ne in dieſem Falle um fein. Koalition, ſondern wieder um 
| Yen Präaſidialregierung hand ln. Man ſcheint damit zu rech⸗ 
a daß aus einer ſolchen Sachlage möglicherweiſe Reichskanz⸗ 
i ü. Papen von ſich us die Konſequenzen zichen würde. 
10 ei, gen legt man offenſichtlich Wert darauf, die Grundlagen 
dend ie parlamentariſche Zuſammenarbeit ohne Kampfeinſtel⸗ 
we Ian enüber den tragenden Kräften der jetzigen Regierung 
ſen 


In dis Preußen angehe, ſo hört man, daß die Verhandlungen 
nicht abgeſchloſſen ſind, doch beſtehe Ausſicht darauf, daß 


on 
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Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
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Die Deviſenbewirtſchaftung, wie fie durch einige Staaten in 
Anwendung gebracht wird, habe ſich, wie es weiter heißt, als 
ſchädlich erwieſen. 

Zum Schluß ſpricht ſich der Ausſchuß für eine Zuſum⸗ 
menkunft von Wirtſchaftlern in Konferenziiaaten in Bu: 
farejt und für die Notwendigkeit aus, daß zur Konferenz 
in Streſa auch Vertreter Lettlands und Eſtlands als Mit⸗ 
glieder der Agrarſtaaten eingeladen werden. 


Bar n 8 N Pi di 
Zwirto Sieger im Eurona- Rundflug 
Berlin. Gegen 17.30 Uhr fiel endlich nach langem Mar: 
ten die Entſcheidung der Sportkommiſſion des Europaflu⸗ 
ges über den endgültigen Sieg dieſes Wettbewerbs. Die 
Sportleitung verkündete unter Vorbehalt den Polen Zwir flo 
mit 461 Punkten zum Sieger des Europa⸗Fluges 1932. Zweiter 
wurde Poß mit 458 Punkten, dahinter Morzik mit der gleichen 
Punktzahl. Die Entſcheidung zugunſten von Poß wurde getrof⸗ 
fen, weil dieſer günſtiger in der techniſchen Wertung abgeſchloſ⸗ 
ſen hatte. An vierter Stelle liegt der Schweizer Fretz, der es 
80 55 Punkte brachte. Dunn folgt der Deutſche Cuno mit 447 
unkten. 


Reichskanzler von Schleicher? 


| de neue Negierungskoalition? — Grundſätzliche Einigung zwischen Zentrum und Nationalſozialiſten 


man ſich auf eine neutrale Perſönlichkeit als Miniſterpräſident 
einigen könne. Man nennt hier den Namen Goerdeler, 
offenbar in der Hoffnung, auf dieſe Weiſe auch den Deutſch⸗ 
nationalen entgegenzukommen. Goerdeler gilt übrigens durch⸗ 
aus als ein Verfechter der Aufhebung des Dualismus zwiſchen 
Preußen und dem Reich. Der preußiſche Miniſterpräfident 
könnte bei einer Neubildung des Reichskabinetts, wie ſie 
vom Zentrum und den Nationalſozialiſten demzufolge angeſtrebt 
wird, als Reichsminiſter auch im Reichskabinett vertreten 
ſein. 


Einigung Rußland Frankreich? 
Im Hindergrunde ruſſiſches Oel. 

aris. Der ruſſiſche Botſchafter in Paris, Dowga⸗ 
lewſki, hat am Mittwoch abend am Quai d'Orſay bei 
Herriot vorgeſprochen. Wie verlautet, drehte ſich die Un⸗ 
terhaltung um den Abſchluß des franzöſiſch⸗ruſſi⸗ 
ſchen Nichtangriffspaktes, der bereits vor einem 
Jahr von Berthelot paraphiert worden iſt. Das „Echo de 
Paris“ behauptet, daß auch über die idſſiſchen Anleihe⸗Be⸗ 
dürfniſſe geſprochen worden ſei, denn Rußland ſuche jetzt 
am amerikaniſchen Markt einen Kredit von vierzig Millio⸗ 
nen Dollar zu erhalten. Auch ſei über das jüngite franzö⸗ 
ſiſch⸗ruſſtſche Petroleum⸗Abkommen verhandelt worden, nach 
dem Rußland jährlich 400 000 Tonnen Rohöl nach Frank⸗ 
reich liefern jolle. 

Der Abgeordnete Baron, der Vorſitzende der Petroleum⸗ 
Kommiſſion der Kammer, reiſt in den nächſten Tagen nach 
Rußland. Wie der „Petit Pariſien“ mitteilt, ſoll er die Auf⸗ 
gabe haben, zu prüfen, wie hoch die Lieferfühigkeit Rußlands 
in Rohöl ſei Frankreich wolle ſich möglichſt von den großen 
Truſts unabhängig machen und möglichſt viel Roh⸗ 
Petroleum importieren, um es im Inland zu raffi⸗ 
nieren. 


50. Jahrgang 


Papens Programm 


Abſchluß der Warſchauer Agrarkonferenz e rn e. 
vereine entwickelte Reichskanzler von Pupen das Wirt⸗ 


Gegen die Einfuhrbeſchränkungen und Jollmauern — Für internationale 
Finanzhilfe der Agrarſtaaten — Günſtiges Ergebnis der Beratungen. 


ſchaftsprogramm der Reichsregierung, wobei er u. a. 
auch bemerkenswerte politiſche Ausführungen machte. Der 
Kanzler kündigte einen 12 monatlichen Plan zur 
Arbeitsbeſchaffung an, deſſen Finanzierung durch 
ein neues Syſtem der Steneranrechnungsſcheine durchgeführt 
werden ſoll. Der Kanzler ſprach ſich weiter für Neichs⸗ 
reform aus, kündigte eine Regelung der Einfuhr und 
eine Distontjentung an, erklärte, daß die Währun 

nicht gefährdet werden ſoll und ſagte, der Haupka mp 

gelte der Arbeitsloſig keit. Im politiſchen Teil 
ſeiner Rede machte er ſcharſe Ausführungen gegen die Na⸗ 
ttonalſozialiſten und gab feiner nen i a Ausdruck, 


es nicht zum Bürgerkrieg kommen zu laſſen. 

Zur Papen⸗Rede ſchreibt die „Braunſchweigiſche 
Landeszeitung“ u. a.: Der Reichskanzler habe ſich 
nicht mit dem Marxismus auseinandergeſetzt, dafür 
aber umſo heſtiger Angriffe gegen Adolf Hitler gerichtet. 
Dieſe Angriffe von einem Manne, hinter dem noch nicht 
1 v. H. der deutſchen Bevölkerung ſtehe, über einen anderen 
deutſchen Mann, der erſt die Voruusſetzungen für ein Wie⸗ 
dererwachen des deutſchen Selbſtgefühls geſchaffen habe, 
richte ſich von ſelbſt. Nichts liege ferner, als jeden Plan und 
jeden Vorſchlag des Reichskanzlers grundſätzlich ab⸗ 
zulehnen. Aber man könne beim beſten Willen nicht an⸗ 
erkennen, daß die Kanzlerrede in Münſter auch nur einen 
5 tlicz der Hoffnung auf wirkliche Geneſung gegeben 

habe. 
Die „Kölniſche Volkszeitung“ ſchreibt zu der 
Kanzlerrede u. a.: Derſelbe Kanzler, der die Nationaſſozia⸗ 
liſten vor der Wahl ſtark geſtützt habe, ſei jetzt offen⸗ 
bar nicht geſonnen, ſie an die Verantwortung heran⸗ 
zulaſſen. Indem er die zwiſchen dem Zentrum und den Na⸗ 
tionalſozialiſten geführten Verhandlungen als Kuliſſenſpiel 
bezeichne, erhebe er die Vorwürfe auch gegen das Zentrum. 
Das Zentrum ziehe nur die Folgerung aus der dutch die 
Wahl gegebenen Sachlage, indem es verſuche. zu ſeinem Teile 
mitzuhelfen, zu klären, wieweit die Nationalſozialiſten bes 
reit ſeien, an der Verantwortung im Rahmen der Beria'- 
ſung teilzunehmen, alſo legal zu ſein und zu bleiben. Den 
Ausdruck Kuliſſenſpiel müſſe das Zentrum, ſoweit es in Be⸗ 

tracht kommme, mit aller Entſchiedenheit zurückzuweiſen. 
Die deutſche Innenpolitik trete auf alle Fälle in ein be⸗ 
merfenswertes Stadium ein. Die „Kolniſche 
Zeitung“ ſchreibt u. a.: Die Entwicklung habe ſich jetzt ganz 
auf Kampf zugeſpitzt. Es ſei lediglich die Frage, ob Papens 
werd eine Grabrede für den Reichstag oder für ihn ſelbſt 
werde, 

Die wenigen am Montag früh erſcheinenden Berliner 
Blätter nehmen zu der großen Rede des Reichskanzlers von 
Papen vor dem weſtfäliſchen Bauernverein in Münſter noch 
nicht ausführlich Stellung. Sie beſchränken ſich auf kurze 
Bemerkungen und Schlußfolgerungen. Der „Montag“ 
ſpricht von einer ſenſationellen Kanzlerrede, die in den näch⸗ 
ſten Tagen Gegenſtand ſehr lebhafter politiſcher und wirt⸗ 
ſchaftlicher Auseinanderſetzung ſein werde. Die „Mon⸗ 
tagspoſt“ ſchließt aus der Rede, daß der Reichskanzler 
und die Mitglieder der Reichsregierung anſcheinend die 
Gewißheit Hätten, daß ſich der Reichspräſident auch durch 
eine jeite Mehrheitsbildung im Reichstag nicht von dem 
Kurs des Präſidtalkabinetts abbringen laſſen, ſondern die 
Staatsführung in der Hand behalten wolle. — Die ſozial⸗ 
demokratiſche „Welt am Montag“ beſchüftigt ſich be⸗ 
londers mit eine: Senkung der Löhne bei drohender 
Stillegung und betont, daß dieſe Maßnahme auf eine Not⸗ 
zeit von einem Jahr beſchränkt ſei, ändere nichts an ihrem 
gefährlichen Charakter. So wenig bisher Lohn⸗ und 
Steuerſenkung das Wirtſchaftsleben angekurbelt habe, jo 
wenig werde das in Zukunft der Fall ſein. 0 


Die ZJuſammenkunft Samuel— Herriot 

London. Der engliſche Innenminiſter Sir Herbert 
Samuel iſt am Sonnabend abend in Begleitung ſeines Privat⸗ 
ſekretärs nuch der Kanalinſel Jerſey abgereiſt, wo er 
mit dem franzöſtſchen Miniſterpräſidenten Herriot zufam⸗ 
mentreffen wird. Die engliſche Preſſe ergeht ſich in weftgehen⸗ 
den Vermutungen über den Zweck der Zuſammenkunft, bei der 
möglicherweiſe eine Reihe der wichtieſten internationalen Fragen 
zur Erörterung kommen würden. Neben Verhandlungen über 
einen engliſch⸗franzöſiſchen Kandelsvertrag ſeien möglicherweiſe 
auch Beſprechungen über die Abrüſtungsfrage und die Welt⸗ 
wirtſchaftskonferenz zu erwarten. 


Aufſkand in der Hauptfkadt von Ekuador 


London. Meldungen aus Guayaquil zufolge it in Quito, 
der Hauptſtadt von Ekuador, ein Aufſtand ausgebrochen. An 
der Spitze der Aufſtändiſchen ſteht Bonifaz, der im vergangenzn 
Oktober zum Präſidenten gewählt, jedoch am Antritt ſeines 
Amtes verhindert worden war. Der geſchäftsführende Präſi⸗ 
dent Moreno hat in der argentiniſchen Ceſandtſchaft in Qutto 

Zuflucht genommen. 


Saurahütte u. Umgebung 


o- Goldene Hochzeit. Der Hausbeſitzer Andreas Winkler 
von der Barbaraſtraße 27 in Siemianowitz und feine Ehefrau 
Krroline, geborene Pyka, feiern am heutigen Montag, den 29. 
Auguſt. das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit in voller geistiger 
und körperlicher Rüſtigkeit. Das Jubelpaar zählt zuſammen 150 
Lebensjahre. Wir gratulieren. 


Schwerer Grubenunfall auf Richterſchächte. Am vergange⸗ 
nen Sonnabend nachmittag ereignete ſich auf Richterſchächte, 
Nordield 1, ein ſchwerer Grubenunfall, dem zwei Bergknappen 
zum Opfer fielen. Durch herabfallende Steinmaſſen iſt der 
Hauer Golombowski, Siemianowitz. Gelhornſtraße, auf der 
Stelle getötet worden. Weiter ſchwer verletzt wurde der Hauer 
Gembalski aus Baingow. Im bedenklichem Zuſtand iſt der 
Schwerverletzte ins Knappſchaftslazarett geſchafft worden. m. 


Schulbeginn am 1. September. Die Eltern der deutſchen 
Minderheitsſchulkinder werden darauf aufmerkſam gemacht, daß 
der Schulbeginn am Donnerstag, den 1. September beginnt. 
Die Schulkinder ſammeln ſich um 7,15 Uhr vor der Schule, von 
wo aus der Abmarſch nach der Kirche erfolgt, wo um 7,30 Uhr 
die Schulmeſſe ſtattfindet. Die Eltern der neuangemeldeten 
Schüler werden gebeten den Tauf und Impfſchein, bezw. Ge⸗ 
burtsurkunde mitbringen zu wollen. Der Schulgottesdienſt für 
die evangelischen Schüler findet am Donnerstag um 9 Uhr ſtatt. 

m. 

Abſchluß der deutſchen Ferienſpiele. Als Abſchluß der Fe⸗ 
rienſpiele findet für die Kinder der deutſchen Minderheitsſchule 
in Siemianowitz am Dienstag. den 30. Auguſt d. Is., nachmit⸗ 
tags 2 Uhr, im Garten bei Wietrzyk (früher Generlich) ein 
Kindetfeſt ſtatt. Die Kinder, die bisher an den Ferienſpielen 
teilgenommen haben, ſind hierzu eingeladen. Auch die Eltern 
werden gebeten zu erſcheinen. m. 


o Monatsverſammlung des evangeliſchen Männervereins. 
Am Sonntag. den 28. d. Mts., bielt der evangeliſche Männer⸗ 
verein von Siemianowitz ſeine fällige Monatsverſammlung im 
evangeliſchen Gemeindehaus ab, die außerordentlich gut beſucht 
war. Paſtor Petran eröffnete die Verſammlung und begrüßte 
die Anweſenden. insbeſondere Paſtor Drobnitzty aus Lipine. 
Nach einem gemeinſam geſungenen Liede wurde das letzte Pro— 
tokoll verleſen und angenommen. Paſtor Petran tachte auf 
den in nächſter Reit in Kattcewitz ſtattfindenden Vortrag der 
Arbeitsloſen⸗Vortragsreihe über „Glaube und Materialismus“ 
aufmerkſam Am Donnerstag, den 8. September, abends 7% 
Uhr, findet im Gemeindehaus ein Diskuſſionsabend ſtatt. Neu 
aufgenommen wurde ein Mitglied. Die nächſte Monatsver⸗ 
ſammlung findet in der zweiten Hälfte des Septembers ſtatt. 
Nach einer kurzen Pauſe hielt Pfarrer Drobnitzky⸗Lipine einen 
hochintereſſanten und lehrreichen Vortrag über die „Hochkirche“. 
In leichtverſtändlichen Worten gab der Redner einen Ueber: 
blick über die geſchichtliche Entwickelung. die Wege und Ziele 
der hochkirchlichen Bewegung. Dieſer Vortrag löſte eine ſehr 
lebhafte Disluſſion aus, an der ſich eine große Anzahl Mitglie⸗ 
der beteiligten, und an deren Schluß Pfarrer Drobnitzky noch 
auf verſchiedene Fragen Auskunft gab. Pfarrer Petran dankte 
dem Redner für die intereſſanten Ausführungen, worauf mit 
einem gemeinſam geſungenen Liede die Verſammlung geſchloſſen 
wurde. 


Gelungenes Sommerfeſt der „Freien Sänger“. Die Freien 
Sänger Siemianowitz zogen am geſtrigen Sonntag ein Som⸗ 
merfeit auf, welches in allen Teilen als wohlgelungen betrach⸗ 
tet werden konnte Der Bienhotparf wies eine Rekordzuſchauer⸗ 
menge auf. Gegen Abend zählte man annähernd 6000 Perſo⸗ 
nen. Ein gemiſchter Chor brachte nicht weniger als 24 Lieder 
zu Gehör, die dankbäre Zuhörer fanden. Volle Anerkennung ge⸗ 
bührt dem Bundesdirigenten Lothar Schwierholz, Kattowitz, der 
aus dem Chor immer beſſeves herausholt. In den Pauſen kon- 
zertierte das beliebte Krejci⸗Orcheſter, das gleichfalls reichen 
Veifall erntete. Als der letzte Teil fein Ende erreichte, ver⸗ 
ließen die vielen Zuhörer voll befriedigt den ſchattigen Bien⸗ 
hofpark. m. 
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(Kattowitzer u. Laurahüite- e Zeitung) 


Sport vom Sonntag 


K. S. 07 Laurahütte — Bogutſchütz 20 3:3 (1:2). 

Nach einer kurzen Sommerpauſe empfing am geſtrigen 
Sonntag der hieſige K. S. 07 den Bogutſchützer K. S. 20 auf 
eigenem Platz. Die Gäſte traten mit einigen Erſatzleuten an, 
wogegen bei 07 im Sturm erſtmalig Ziaja wirkte. Beide Mann⸗ 
ſchaften führten ein recht klägliches Spiel vor, welches die nur 
wenigen Zuſchauer nicht befriedigen konnte. Es war mit einem 
Worte geſagt. ein ausgeſprochener „Sommerfußball“. Sofort 
nach Spielanfang legten die 07 er mächtig los, doch ſcheiterten 


ſie an der ballſicheren Verteidigung der Bogutſchützer. In der 
20. Minute gelang es den Gäſten durchzubrechen. Ein i 


fer Schuß von Beruhard landete in den Maſchen des 07⸗Tores. 
Etwa 15 Minuten ſpäter erzielte derſelbe Spieler das zweite 
Tor. Hur; vor Halbzeit ſchoß Kralewski (07) den erſten Tref⸗ 
fer für ſeine Farben. Nach Halbzeit flaute der Kampf, wenn 
man von einem ſolchen noch ſprechen kann, mächtig ab. 07 errang 
kurz nach Seitenwechſel den Ausgleich. Wiederum glückte den 
Bogutſchürern ein dritter Treffer, der gleichfalls von Bernhard 
geſchoſen wurde. Als Kralewski den Ausgleich ſchaffte, brach 
der Kampfgeiſt bei den Bogurſchützern gänzlich. jo daß die 7er 


bis zum Schlußpfiff dauernd in der Offenſive lagen. In die 
Tore teilten ſich Kralewski 3 und Bernhard 3. Schiedsrichter 


Kandzia leitete das Spiel zur vollſten Zufriedenheit. 
Im Vorſpiel trafen ſich die Reſerven beider Vereine. 

07 er konnten ein knappes 6:5 Reſultat herausholen. 

Der Ortsausſchuß für Bewegungsſpiele tagt. 

Am heutigen Montag, den 29. Auguſt, abends 7 Uhr, findet 

im evangsliſchen Gemeindehausſaal eine Sitzung des Ortsaus⸗ 

ſchuſſes für Bewegungsſpiele ſtatt. m. 

Czarni weiter in Führung. 

— Der geſtrige Kampf der Fußballer um den Aufſtieg in die 
ſchleſiſche Liga, brachte die Ergebniſſe, die vorausgeſehen waren. 
Chropaczow bleibt weiter an der Spitze und wird ſich die bis 
jetzt erreichten Punkte nicht wieder nehmen laſſen. Geſtern ſchlug 


Die 


Tabelle und bildet für Chrepaczuw feinen Gegner. Alſo iſt füt 
Czarni der Aufſtieg in die ſchleſiſche Liga. 
Czarni — K. S. 06 ann 2:0 (1:0). 
Blyskawica — K. S. Domb 2:0 (1:0). 
Landesliga. 

Legja — Czarni 2:0 (1:0). .4 

Cracovia — Warſchawianka 5:1 (3:0). ’ 

22 p. p. — Pogon 4:2 (3:0). 

Um den Aufſtieg in die Lanvesliga. 

L. T. S. G. — Polonia (Bromberg) 7:2 (3:1). 

Gwiazda — Legja (Poſen) 0:4 (0:2). 

Podgorze — Warta (Zawiercie) 2:0 (1:0) 

Hasmonea — Unja (Lublin) 0:1 (0:1). 

1. p. p. leg. — 76 p. p. (Grodno) 4:0 (2:0). 

Der Bezirt Lemberg hat ſeine Meiſterſchaftsſpiele abſelvietl 
Meiſter iſt „Polonia“ (Przemysl). 

Freundſchaſtsſpiele. 
1. F. C. — Diana 3:2 (2:1). | 

Diana hatte einen blendenden Tormann, der den Ball” il 
taft jeder Situation hielt. Das Spiel ſtand auf ſehr niedrige 
Stufe, und war gar nicht intereſſant. 

Polizei K. S. — Sloptan 3:2 (0:0). 

Das Spiel war ein Gegenſatz zu dem obrigen Spiel. 
fehlte nicht an intereſſanten Momenten. 

K. S. 06 — Pagon 2:2 (2:0). 

Beide Vereine traten geſchwächt an, was man aus 
obigen Reſultat erkennt. 

Naprzod — Slawia Ruda 2:4 (0:0). 

Der Vizemelſter mußte ſich von Slawia eine Niederlage 
geſallen laſſen. Die Niederlage Naprzod, bedeutet eine Senſatiol 
in den Fußballkreiſen. | 

A. K. S. — Slonsk Schwientochlowitz 0:2 (0:1), 


1 


Es 


denn 


Czarni die Myslowitzer 06 mit 2:0. Czarni braucht noch zwer Es ſah aus als ch beide Gegner gleich ſtark wären, doch 4 
Punkte um das Ziel zu erreichen. Der nächſte Gegner von | war Slonsk die Mannſchaft die den Gegner dauernd angriff f 
I, it ae Der Verein 2 an letzter Stelle der | Slonsk gewann verdient. g 8. 
Gokkesdienfforznung: Enspetent hat nach der Verſammlung bei der Direttil ref 
intervenjert und man hat zugeſagt, daß ein Teil der OF 
. Kreuzkirche. 3 härter ſoſort zur Auszahlung gelangen wird. Tatſächli 
Dienstag, den 30. Auguſt. wurde ein Vorſchuß auf die Juli-Gehälter noch am Som 
1. hl. Meſſe für ein Brautpaar: Chmiel⸗Hahnla abend ausgezahlt und der Reſt ſoll in dieſer a ur Aus f 
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3. Jahresmeſſe für verſt. Valbina Labryga. klärte man dem Angeſtelltenrat, daß die Sache erſt entſche * 
Katholiſche Pfarrkirche St. Antonius Laurahütte. den Werden knn wenn der Direktor Monden zurückkehres] der 
Men ee en b, dg. wird, was nach drei Tagen erfolgen dürfte. fat 
6 Uhr: für verſt. Richard Woitynek, Söhne und Ekern, ſo⸗ u 
wie Verwanotſchaft beiderſeits. an, 
6.30 Uhr: für verſt. Georg Gatys und Verwandtſchaft bei⸗ Rundfunk ver 
derſeits. Kattowitz und Warſchau. der 
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drohen mit dem Streik Dienstag, den 30. Pr . tar, £ . 10.10% die 
Eine große Aufregung hat ſich der Angeſtellten der Schulfünk 11,30: Wetter — Für en 10 Dr 
Bismerdhütte bemächtigt. Sie haben ihre Gehälter für den Konzert. 15,45: Das Buch des Tages. 16: Kindern > 
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VORLAGEN 


für Kinderspielzeug 
Puppenmöbel, Tiere 
Körbchen, Kästchen 
Teller u. Untersätze 
Zu haben in der 


Buch- nd Papierhandlung 


(Kattowitzer und 
Laurahütte-Siemia- 
uowilzer Zeitung) 
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Inſerate in dieſer Do 
haben den größten Erfolg! 


Die moderne Dame "wird sich ma] sich in 
ihren Mussestunden gern mit der 
Stoffmalerei beschäftigen, eine 
Liebhaberkunst, welche in den ® 
letzten Jahren starke Verbreitung 
gefunden hat. 5 
nen und Anleitung zu haben in 
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